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Herren Kreisliga Gruppe 2

TTC Weser-Diemel : TSV 1889/06 Immenhausen II 
Samstag, 01.10.2022, 18:00 Uhr

TTC Weser-Diemel stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga Gruppe 2 auf

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Schäfer / Conze nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TTC Weser-Diemel im Match der Herren Kreisliga
Gruppe 2 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV 1889/06
Immenhausen II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:33) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Steffen Schäfer, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Schäfer / Conze ihre Gegner Dornemann / Wüst beim
überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten im Anschluss
Lerch / Haber gegen Greif / Donnerstag verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Fünf
Sätze beharkten sich Briel / Mahlmann und Skolek / Endert, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Steffen Schäfer seinen Gegner
Christian Greif beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Nicht einen Satzgewinn überließ
Hans-Günter Lerch seinem Gegner Gerd Dornemann beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Thomas Haber gelang es
anschließend Detlef Skolek zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Keine Chancen hatte
hingegen Holger Briel beim 10:12, 9:11, 10:12 gegen seinen Kontrahenten Jörg Donnerstag, so dass
Donnerstag seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf
gerecht wurde. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung ausgingen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an der Reihe. Günter Conze gelang es anschließend Sven Wüst zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte.
Christian Mahlmann gegen Michael Endert hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für
die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Weser-Diemel und TSV 1889/06
Immenhausen II. Einen sicheren Punkt für sein Team holte nachfolgend dagegen Steffen Schäfer
beim 11:3, 11:7, 11:6 gegen Gerd Dornemann. Da gab es nichts zu rütteln. Völlig ungefährdet war
im Anschluss der Sieg von Hans-Günter Lerch gegen Christian Greif nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 12:10, 11:5, 5:11, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Zwischenzeitlich konnte Thomas Haber zwar einen Satz
gewinnen, verlor anschließend das im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Spiel
gegen Jörg Donnerstag aber trotzdem deutlich mit 8:11, 12:14, 11:1, 6:11. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Holger Briel hatte im Anschluss gegen Detlef Skolek bei
seinem 0:3 wenig zu bestellen. Günter Conze bekam nachfolgend seinen Gegner Michael Endert
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim 3:0-Erfolg gegen Sven Wüst zeigte Christian
Mahlmann seinem Gegner die Grenzen auf. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im
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entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Keine Chancen ließen Schäfer /
Conze beim 3:0 ihren Gegnern Greif / Donnerstag. Damit war der 9. Punkt für den TTC Weser-
Diemel im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Weser-Diemel nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den VfB Eberschütz 06/20 II am 07.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV 1889/06 Immenhausen II wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 08.10.2022 gegen den TSV 1921 Wenigenhasungen III erneut versuchen, erfolgreich zu
sein.

 Statistik:
 TTC Weser-Diemel

Doppel: Schäfer / Conze 2:0, Lerch / Haber 0:1, Briel / Mahlmann 0:1 
Einzel: S. Schäfer 2:0, H. Lerch 2:0, T. Haber 1:1, H. Briel 0:2, G. Conze 1:1, C. Mahlmann 1:1 

 TSV 1889/06 Immenhausen II
Doppel: Greif / Donnerstag 1:1, Dornemann / Wüst 0:1, Skolek / Endert 1:0 
Einzel: G. Dornemann 0:2, C. Greif 0:2, J. Donnerstag 2:0, D. Skolek 1:1, M. Endert 2:0, S. Wüst 0:2


